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Politischer Bezirk: Spittal/Drau 

 Flattach 73 Telefon: 04785 205 
 A-9831 Flattach e-mail: flattach@ktn.gde.at                                
 
 

Sitzungsprotokoll 
 

(1. Sitzung 2019) 
 
 

über die am Mittwoch, den 23. Jänner 2019 im Sitzungssaal der Gemeinde 
stattgefundene Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Flattach. 

 
 
Beginn: 18:00 Uhr Ende: 18:38 Uhr 
 
 
ANWESENDE: 
 
Mandatare: 
 
Vorsitzender Bürgermeister Kurt SCHOBER 1. Vize-Bürgermeister Adolf GUGGANIG 
2. Vize-Bürgermeister Gottfried REITER GV DI Karin VIERBAUCH 
 
GR Elfriede RUMBOLD GR Michael SALENTINIG 
GR Gert WALTER GR Werner HUBER 
  
GR Ing. Christian UNTERWEGER GR Helmut BRANDSTÄTTER 
   
GR Heidemarie AMPFERTHALER GR Michael PUSSNIG 
 
GV Viktor GORITSCHNIG 
 
Bedienstete der Gemeinde Flattach: 
 
AL Mag. (FH) Markus ZAISER 
 
Ersatzmitglieder: 
 
Ing. Kurt HARTWEGER für GR Josef ISTENIG jun. 
Bernhard WINKLER für GR Vinzenz BRANDSTÄTTER 
 
Entschuldigt waren: 
 
GR Vinzenz BRANDSTÄTTER 
GR Josef ISTENIG jun. 
 
Unentschuldigt waren:  
 
-x- 
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Tagesordnung: 
 
 1. Anträge und Anfragen 
 2. Genehmigung der Tagesordnung 
 3. Genehmigung von Rechnungen und Auftragsvergaben 
 4. Grundstücksteilung 1/2018 (Hr. Anton Wallner): Umlegung Wasserleitung – Kostentragung 
 5. Hr. Franz Wallner: Ansuchen um Ankauf von öffentlichem Gut 
  a) Beschluss nach Kundmachung 
  b) Beschluss der Verordnung 
 6. Chaletdorf Innerfragant (Dkfm. Fetzer): 
  a) FläWi-Änderung 5/2017 (Projektsgebiet): Beschlussfassung nach Kundmachung 
  b) FläWi-Änderung 6/2017 (Bachgrundstück): Beschlussfassung nach Kundmachung 
 7. FläWi-Änderung 1/2018 (Hr./Fr. Bernhard und Karina Thaler): 
  Beschlussfassung nach Kundmachung 
 8. Schilift Fragant: Pachtvertrag vom 15.07.1970 – Zusatz – Beschluss 
 9. Personalangelegenheiten (Nicht öffentlicher Teil!) 
 
 
Die Einberufung der Mitglieder des Gemeinderates erfolgte schriftlich bzw. per E-Mail (i.S. § 
35 (2) K-AGO) durch den Bürgermeister. Die Zustimmungserklärungen der Mandatare bzw. 
die Sendebestätigung liegen vor. 
 
Die Beschlussfähigkeit gemäß § 37 Abs. 1 der K-AGO 1998 i.d.g.F. wurde durch den 
Vorsitzenden festgestellt. 
 
Zu Protokollmitunterfertigern gemäß § 45 Abs. 4 der K-AGO 1998 i.d.g.F. wurden 
GR Michael PUSSNIG und GR Ing. Christian UNTERWEGER gewählt. 
 
Zum Schriftführer wurde AL Mag. (FH) Markus Zaiser bestellt. 
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TOP 1: Anträge und Anfragen 
 
 
a) 
 
Der Amtsleiter berichtet, dass seitens des Landes Kärnten per 22.01.2019 die voll 
ausgeschöpften Fördermittel aus dem Titel „GTS-Infrastrukturförderung“ in Höhe von € 
54.754,96 angewiesen wurden. Ein Dank gebührt dafür GV DI Vierbauch für ihre 
Bemühungen hinsichtlich noch zu tätigender Anschaffungen im Dezember 2018, um die 
Fördermittel vollumfänglich ausnutzen zu können. 
 
b) 
 
DI Vierbauch berichtet kurz über das „Mölltaler Geschichtenfestival“. Die Gemeinde Flattach 
wurde im Jahr 2019 als „Lesegemeinde“ ausgewählt bzw. wurde der entsprechende Termin 
bereits fixiert. Diese Veranstaltung soll am 06.09.2019 voraussichtlich beim „Fraganter Wirt“ 
stattfinden. Ein Organisationsteam rund um DI Vierbauch und GR Rumbold wird sich der 
Vorbereitungen annehmen. Hinsichtlich Sponsorleistungen wird DI Vierbauch eine 
entsprechende Anfrage direkt an Fr. Martha Schultz (Mölltaler Gletscher) richten. 
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TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 
 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, vorstehende Tagesordnung 
vollinhaltlich zu genehmigen. 
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TOP 3: Genehmigung von Rechnungen und Auftragsvergaben 
 
 
a) 
 
A.o. Vorhaben „Beschneiung Schilift-NEU“: 
 
Folgende Rechnungen liegen zur Genehmigung vor: 
 
Fa. FERROCHEMA GmbH & Co. KG € 1.805,83 
Industriestraße 20, 9800 Spittal/Drau (inkl. 20 % Ust.) 
Re-Nr. 70004888 vom 09.11.2018 
(Stromversorgung) 
 
Fa. FERROCHEMA GmbH & Co. KG € 71,70 
Industriestraße 20, 9800 Spittal/Drau (inkl. 20 % Ust.) 
Re-Nr. 70005839 vom 07.12.2018 
(Kleinmaterial) 
 
Fa. Erdbau ZECHNER Ges.m.b.H. € 832,80 
Flattachberg 4, 9831 Flattach (inkl. 20 % Ust.) 
Re-Nr. 561-2018 vom 12.12.2018 
(Bagger-, Traktor- und Stampferleistungen) 
 
Fa. MASCHINEN STEINER GmbH € 2.651,64 
9833 Rangersdorf (inkl. 20 % Ust.) 
Re-Nr. 1819-01584 vom 28.12.2018 
(Kleinmaterial diverse, verzinkte Bleche, etc.) 
 
KNG-KELAG Netz GmbH € 4.017,67 
Arnulfplatz 2, 9020 Klagenfurt a. W. (inkl. 20 % Ust.) 
Re-Nr. 451332 vom 08.01.2019 
(Anschlussänderung/Leistungserhöhung) 
 
KNG-KELAG Netz GmbH € 216,00 
Arnulfplatz 2, 9020 Klagenfurt a. W. (inkl. 20 % Ust.) 
Re-Nr. 812723 vom 07.01.2019 
(Ummontage Wandlermessung und Schlosseinbau am 18.12.2018) 
 
KNG-KELAG Netz GmbH € 1.147,92 
Arnulfplatz 2, 9020 Klagenfurt a. W. (inkl. 20 % Ust.) 
Re-Nr. 682430 vom 07.01.2019 
(Rechnung Netzbereitstellungsentgelt) 
 
Fa. STRABAG AG € 25.603,76 
Triglavstraße 9, 9500 Villach (inkl. 20 % Ust.) 
Re-Nr. GD18100565 vom 10.01.2019  
(Rechnung Erdbau – Kabelungsarbeiten) 
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Fa. AST  € 1.692,00 
Gewerbegebiet 2, 6604 Höfen  (inkl. 20 % Ust.) 
Re-Nr. 20105103 vom 09.01.2019 
(Eislaufhilfen lt. Auftragsvergabe GR 5/2018) 
 
Fa. MASCHINEN STEINER  € 1.475,54 
Maschinen Steiner Platz 1  (inkl. 20 % Ust.) 
Re-Nr. 1819-01673 vom 31.12.2018 
(Bleche inkl. Zuschneiden) 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, vorstehende Rechnungen zu 
genehmigen. Die Rechnung der Fa. STRABAG AG wird unter der Vorraussetzung einer 
beanstandungsfreien Prüfung seitens des Baudienstes (DI Hubmann) genehmigt. 
 
Bei der Beratung und Beschlussfassung zu nachstehender Rechnung nimmt GR Helmut 
Brandstätter aus dem Titel der Befangenheit i.S. der K-AGO nicht teil. 
 
Fa. ELEKTRO BRANDSTÄTTER € 1.137,67 
Flattach 112, 9831 Flattach (inkl. 20 % Ust.) 
Rechnung-Nr. A0124-19 vom 14.01.2019 
(diverse Montage-Arbeiten, Druckpump-NEU angeklemmt) 
 
b) 
 
Spenglerarbeiten bei der Bergrettungszentrale Fragant – Restzahlung: 
 
Gemäß GR-Beschluss vom 26.06.2018, TOP 4 e), wurde zur Rechnung-Nr. 68 vom 
17.04.2018 der Fa. SRS – Robert Schrall, 9821 Obervellach, eine Akonto-Zahlung in Höhe 
von € 2.400,00 inkl. Ust. gelestet. 
 
Der Restbetrag sollte erst nach vollständiger Leistungserbringung (Drehtür beim 
Zählerkasten Gemeindeamt) beglichen werden. 
 
Nach mehrere Urgenzen seitens der Fa. Schrall auf Anweisung des Restbetrages erging 
seitens des befassten Baudienstes der VG (Ing. Messner) dazu per 07.01.2019 nachstehende 
Stellungnahme: 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
betreffend die Abrechnung der Firma SRS Robert Schrall wird mitgeteilt, dass die Ausführung 
der Zählerkastentür zwischenzeitig in Absprache mit dem Bauherrn (Gemeinde Flattach) an 
die Firma Maximilian Lackner übergeben wurde. 
 
Bis dato wurden an die Firma SRS € 2.400,00 inkl. MwSt. bezahlt. Laut Aufmaß vor Ort vom 
03.05.2018 wäre aus der Sicht des Baudienstes noch ein Restbetrag von € 605,00 inkl. MwSt. 
gerechtfertigt (= Gesamtsumme € 3.005,00 inkl. MwSt.). Es wird vorgeschlagen, diesen 
Restbetrag der Firma SRS zu überweisen.  
 
Wir halten ergänzend jedoch fest, dass es bis dato kein gemeinsames Aufmaß vor Ort mit der 
Firma SRS gegeben hat. 
 
Freundliche Grüße 
Martin Messner 
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Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, die Anweisung des vom 
Baudienst als gerechtfertigt beurteilten Restbetrages in Höhe von € 605,00 inkl. 20 % Ust. 
zur genannten Rechnung zu genehmigen. 
 
c) 
 
Geländer-NEU für die „Raggabachbrücke“: 
 
Hinsichtlich der Erneuerung des Geländers bei der „Raggabachbrücke“ wurde von der Fa. De 
Monte Stahlkonstruktions OG, 9371 Brückl, nachstehendes Angebot vom 09.01.2019 in Höhe 
von € 5.805,60 inkl. 20 % Ust. eingeholt: 
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Per 21.01.2019 übermittelte zudem die Fa. Metallbau Schmidl GmbH, 9821 Obervellach, 
nachstehendes Angebot in Höhe von € 5.890,56 inkl. 20 % Ust.: 



23.01.2019 Seite 10 von 88 GR-Sitzung 1/2019 

 



23.01.2019 Seite 11 von 88 GR-Sitzung 1/2019 

Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, den entsprechenden Auftrag an 
die Firma Metallbau Schmidl GmbH als einheimisches Unternehmen zu vergeben. 
 
d) 
 
„Großfraganterbachbrücke“ in Innerfragant: 
Erneuerung Brückenbelag und Brückengeländer 
 
Hinsichtlich der genannten Arbeiten wurde von der Fa. Kleinzimmerei/Holzbau Winkler (Hr. 
Bernhard Winkler), Innerfragant 29, 9831 Flattach, ein Angebot vom 05.11.2018 mit einer 
Angebotssumme von € 9.600,00 inkl. 20 % Ust. eingeholt. Eine Variante des Angebotes mit 
einer Angebotssumme von € 10.440,00 inkl. 20 % Ust. liegt ebenfalls vor. Hierbei würde die 
Geländerhöhe 120 cm anstatt 114 cm betragen. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, diese Auftragsvergabe vorerst 
nicht zu genehmigen bzw. zuvor das Ergebnis der Gespräche mit der Sektion des ÖAV 
hinsichtlich einer Beitragsleistung abzuwarten. Ein Erstgespräch mit positiven Signalen 
seitens des ÖAV hat bereits heute stattgefunden. Allenfalls wird der ÖAV die komplette 
Brückenerneuerung übernehmen. 
 
e) 
 
Elektrikerleistungen: Laufende Instandhaltungsarbeiten – Regiestundensätze 2019 
 
An der Beratung und Beschlussfassung zu diesem TOP nehmen GR Heidemarie Ampferthaler 
und GR Helmut Brandstätter aus dem Titel der Befangenheit i.S. der K-AGO nicht teil. 
 
Gemäß GR-Beschluss vom 10.08.2017, TOP 6, wurde einstimmig beschlossen, die 
bestehende „Gebietsaufteilung“ zwischen den Firmen H.A. Heidi Ampferthaler Elektro GmbH 
und der Fa. Elektro Brandstätter mit sofortiger Wirkung aufzuheben. Zu Beginn jeden Jahres 
werden die beiden Firmen sowie die Fa. Elektro Hartlieb (Spittal/Drau) um Bekanntgabe ihrer 
Regie-Stundensätze für das laufende Jahr ersucht. Diese Stundensätze werden sodann an 
den Billigstbieter zur Durchführung laufender Instandhaltungsarbeiten durch den 
Gemeinderat vergeben. Jeweils aktuelle Projekte werden weiterhin wie gewohnt 
ausgeschrieben. 
 
Zuletzt wurde der Auftrag zur Durchführung laufender Instandhaltungsarbeiten an Anlagen 
und Gebäuden der Gemeinde Flattach im Jahr 2018 gemäß angebotener Regiestundensätze 
an die Fa. Elektro Brandstätter, 9831 Flattach, vergeben. 
 
Per 09.01.2019 wurden nunmehr erneut die drei genannten Firmen zur Angebotslegung ihrer 
Regiestundensätze für das Jahr 2019 ersucht. 
 
Die Fa. Elektro Hartlieb, 9800 Spittal/Drau, hat per 10.01.2019 nachstehendes Angebot 
gelegt: 
 
Obermonteur:  1,0 h   € 48,00 exkl. 20 % Ust. 
Elektromonteur: 1,0 h   € 45,00 exkl. 20 % Ust. 
Elektrohelfer:  1,0 h   € 36,00 exkl. 20 % Ust. 
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Die Fa. Elektro Brandstätter, 9831 Flattach, hat per 21.01.2019 nachstehendes Angebot 
gelegt: 
 
Meister:  1,0 h   € 46,00 exkl. 20 % Ust. 
Service Monteur: 1,0 h   € 45,00 exkl. 20 % Ust. 
Monteur:  1,0 h   € 40,00 exkl. 20 % Ust. 
Helfer:   1,0 h   € 30,00 exkl. 20 % Ust. 
Lehrling:  1,0 h   € 25,00 exkl. 20 % Ust. 
 
Die Fa. H.A. Ampferthaler Elektro GmbH, 9831 Flattach, hat per 23.01.2019 nachstehendes 
Angebot gelegt: 
 
Meister:  1,0 h   € 58,00 exkl. 20 % Ust. 
Monteur:  1,0 h   € 52,50 exkl. 20 % Ust. 
Helfer:   1,0 h   € 39,00 exkl. 20 % Ust. 
Lehrling:  1,0 h   € 30,00 exkl. 20 % Ust. 
 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, den Auftrag zur Durchführung 
laufender Instandhaltungsarbeiten an Anlagen und Gebäuden der Gemeinde Flattach im Jahr 
2019 gemäß vorstehend angebotener Regiestundensätze an die Fa. Elektro Brandstätter, 
9831 Flattach, zu vergeben. 
 
f) 
 
Vermessung hinsichtlich fehlender Grenzpunkte – Rechnung Sammer ZT: 
 
Die Sammer&Sammer ZT GmbH hat per 19.12.2018 die Rechnung-Nr. 7505/18 in Höhe von 
€ 873,00 inkl. 20 % Ust. übermittelt. 
 
Die damit verbundenen Leistungen betreffen die Erhebung von Festpunkten bzw. die 
Wiederherstellung der fehlenden Grenzpunkte im Bereich der errichteten „Holzhütte“ zur 
Lagerung von Holzmaterial für die „Raggaschlucht“ im Bereich des Schluchteinganges. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, diese Rechnung genehmigen. 
 
g) 
 
Sanierung L20a – Mitverlegung der Wasserleitung 
 
Hinsichtlich der Planung zur Mitverlegung der Wasserleitung im Zuge der weiteren Sanierung 
der L20a-Fraganter Straße im Bereich Innerfragant hat das ausführende Büro DI Olsacher 
ZT, 9841 Winklern, nunmehr nachstehende Rechnung gelegt: 
 
Rechnung-Nr. FL12re02 vom 16.01.2019 € 3.351,85 
(Planung WVA Innerfragant – Mitverlegung bei Sanierung L20a) (inkl. 20 % Ust.) 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, diese Rechnung zu 
genehmigen. 
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h) 
 
Hochwasser Herbst 2018 – Murenabgang Zufahrt Laas 
 
Im Zusammenhang mit der Leistung von Baggerarbeiten im genannten Bereich wurde 
nachstehende Rechnung gelegt: 
 
Fa. ERDBEWEGUNG KNAPP € 504,00 
Inh.: Johann Kerschbaumer, 9821 Obervellach 81 (inkl. 20 % Ust.) 
Re-Nr. 105/2018 vom 20.12.2018 
(Baggerarbeiten Oktober 2018) 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, diese Rechnung zu 
genehmigen. 



23.01.2019 Seite 14 von 88 GR-Sitzung 1/2019 

TOP 4: Grundstücksteilung 1/2018 (Hr. Anton Wallner): 
 Umlegung Wasserleitung - Kostentragung 
 
 
Im Zusammenhang mit der zwischenzeitlich erfolgten Grundstücksteilung 1/2019 des Herrn 
Anton Wallner, Laas 4, auf Grundlage der Vermessungsurkunde GZ: 3989/18 vom 
19.11.2018 des DI Humitsch, erging seitens des Bürgermeisters am 21.12.2018 eine 
Zusicherung auf Umlegung der auf der neu geteilten Parzelle-Nr. 612/2, KG 73303 Fragant, 
verlaufenden Wasserleitung im Falle von Bautätigkeiten durch und auf Kosten der Gemeinde 
Flattach. 
 
Anmerkung: 
Diese Grundstücksteilung steht in direktem Zusammenhang mit der erfolgten und 
rechtskräftigen Flächenumwidmung 4/2006. 
 
Die Zusicherung des Bürgermeisters wurde im nachstehenden AV festgehalten bzw. wäre 
diese Zusicherung durch den Gemeinderat zu genehmigen, um rechtliche Bindung zu 
erlangen. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehende Zusicherung 
gemäß AV vom 21.12.2018 zu genehmigen. 
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TOP 5: Hr. Franz Wallner: Ansuchen um Ankauf von öffentlichem Gut 
 

a) Beschluss nach Kundmachung 
 
 
Gemäß GR-Beschluss vom 11.12.2018, TOP 16, wurde einstimmig beschlossen, dem 
Ansuchen von Herrn Wallner zu entsprechen, und die von ihm beantragte ÖG-Teilfläche im 
Ausmaß von rund 167 m² der Parzelle-Nr. 954/1, KG 73302 Flattach, als öffentliches Gut 
aufzulassen und an ihn zu veräußern. Sämtliche Vermessungskosten bzw. Kosten der 
grundbücherlichen 
Durchführung sind vom Antragsteller zu tragen. 
 
Als Preis pro m² für die aufzulassende Teilfläche wurde ein Preis von € 3,00 festgesetzt (in 
Anlehnung an die Kategorie: „Grünland/Wiese“ bzw. „Acker“). Die Restfläche des ggst. 
öffentlichen Gutes soll weiterhin Öffentlichkeitscharakter aufweisen. 
 
Die beabsichtigte ÖG-Auflassung wurde per 19.12.2018 öffentlich kundgemacht bzw. die 
Widerspruchsberechtigten verständigt. Zudem wurde Herr Wallner über den GR-Beschluss 
vom 11.12.2018 in Kenntnis gesetzt bzw. ersucht, die entsprechende Vermessung zu 
veranlassen. 
 
Nach Ende der Kundmachungsfrist (16.01.2019) kann festgestellt werden, dass keinerlei 
Einwendungen eingegangen sind. 
 
Erst nach Vorliegen der entsprechenden Vermessungsurkunde bzw. des exakten 
Flächenausmaßes der aufzulassenden ÖG-Teilfläche kann der Gemeinderat die finale 
Beschlussfassung zur ÖG-Auflassung fassen. 
 
GR Goritschnig merkt an, dass Hr. Wallner die Kundmachung und allfällige Einwendungen 
abgewartet hat, bevor er die notwendige Vermessungsurkunde nunmehr veranlassen wird. 
 
Der Gemeinderat nimmt dies zustimmend zur Kenntnis. 
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TOP 5: Hr. Franz Wallner: Ansuchen um Ankauf von öffentlichem Gut 
 

b) Beschluss der Verordnung 
 
 
Wie bereits unter TOP 5 a) erläutert, kann der Gemeinderat erst nach Vorliegen der 
entsprechenden Vermessungsurkunde bzw. des exakten Flächenausmaßes der 
aufzulassenden ÖG-Teilfläche die finale Beschlussfassung zur ÖG-Auflassung fassen. 
 
Damit verbunden ist sodann auch die Beschlussfassung der notwendigen Verordnung. 
 
Der Gemeinderat nimmt dies zustimmend zur Kenntnis. 
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TOP 6: Chaletdorf Innerfragant (Dkfm. Fetzer): 
 

a) FläWi-Änderung 5/2017 (Projektsgebiet): 
Beschlussfassung nach Kundmachung 

 
 
Mit Schreiben vom 08.08.2018, Zahl: 03-FROW-20607/7-2018, wurde der Gemeinde Flattach 
seitens der Abteilung 3 – Gemeinden (Fachliche Raumordnung) das neuerliche 
Vorprüfungsergebnis zum Umwidmungspunkt 5a/2017 (Widmungswerber: Hotel-Konzept 
GmbH, 5640 Bad Gastein) übermittelt. 
 
Mit Schreiben vom 23.03.2018, Zahl: 03-FROW-20607/1-2018, wurde der Gemeinde Flattach 
seitens der Abteilung 3 – Gemeinden (Fachliche Raumordnung) das Vorprüfungsergebnis 
zum Umwidmungspunkt 5b/2017 (Widmungswerber: Hotel-Konzept GmbH, 5640 Bad 
Gastein) übermittelt. 
 
Die beiden angestrebten Widmungen haben zum Ziel, jene Flächen bis zur nunmehr neu 
revisionierten roten Gefahrenzone für die Realisierung des Projektes „Chaletdorf 
Innerfragant“ bestmöglich als bebauungsfähige Flächen in der Kategorie „Bauland-Kurgebiet“ 
auszunutzen. 
 
Der Lageplan zur beantragten Umwidmung lautet wie folgt: 
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Demzufolge wurde die beabsichtigte Flächenumwidmung in der Zeit von 19.11.2018 bis 
17.12.2018 kundgemacht bzw. sämtliche Bundes- und Landesdienststellen verständigt bzw. 
zur Abgabe der notwendigen Stellungnahmen aufgefordert. 
 
Zu diesem Umwidmungspunkt wurden folgende Fachgutachten eingefordert: 
 

 Abteilung 8 – Unterabteilung Geologie und Gewässermonitoring (GGM) 
 Abteilung 8 – Unterabteilung Naturschutz 
 Wildbach- und Lawinenverbauung 

 
Zudem ist zur Sicherstellung der widmungskonformen Nutzung für die Teilfläche von ca. 793 
m² der Parzelle 1311/1 eine Bebauungsverpflichtung mit Besicherung mit dem 
Widmungswerber abzuschließen. 
 
Gemäß Vorprüfung zum Umwidmungspunkt 5b/2017 wurde auch zu diesem Punkt eine 
Bebauungsverpflichtung mit Besicherung seitens der Landesplanung eingefordert. 
Diesbezüglich ist der Landesregierung jedoch ein Fehler dahingehend unterlaufen, dass es 
sich hier um ein Teilstück im Ausmaß von 35 m² handelt, welches von „Bauland“ in 
„Grünland“ rückgewidmet wird. Eine Bebauungsverpflichtung wäre hier somit widersinnig 
bzw. obsolet. Dieser Umstand wurde DI Albrecht per E-Mail vom 16.11.2018 zur Kenntnis 
gebracht bzw. in weiterer Folge von diesem bestätigt, dass ihm hier tatsächlich ein Fehler 
unterlaufen ist bzw. die genannte Bebauungsverpflichtung zum Punkt 5b/2017 nicht 
eingefordert wird. 
 
Die eingeforderten Fachgutachten (WLV, Naturschutz und GGM) liegen zwischenzeitlich vor 
und lauten wie folgt: 
 
 



23.01.2019 Seite 23 von 88 GR-Sitzung 1/2019 

 
  



23.01.2019 Seite 24 von 88 GR-Sitzung 1/2019 

 
  



23.01.2019 Seite 25 von 88 GR-Sitzung 1/2019 

 
  



23.01.2019 Seite 26 von 88 GR-Sitzung 1/2019 

 
 
 
Die Stellungnahme der Abt. 8 – GGM (Schlamberger) wurde Dkfm. Fetzer per 03.12.2018 mit 
dem Ersuchen um Beantwortung bzw. Darstellung übermittelt. Eine weitere Übermittlung an 
den Widmungswerber erfolgte am 07.01.2019. 
 
Weiters wurde seitens der Gemeinde ein Entwurf der geforderten Bebauungsverpflichtung 
erarbeitet und an Fetzer per 23.11.2018 mit dem Ersuchen um Rückäußerung 
(Änderungsvorschläge etc.) übermittelt. Eine weitere Übermittlung bzw. Urgenz an den 
Widmungswerber erfolgte am 07.01.2019. 
 
Die finale Abstimmung der Bebauungsverpflichtung mit dem Widmungswerber erfolgte am 
17.01.2019, sodass nunmehr nachstehende Endfassung zur Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat vorliegt: 
 
GR Goritschnig stellt die Anfrage, warum im Zusammenhang mit der ggst. 
Bebauungsverpflichtung nicht die Einforderung einer Bankgarantie beabsichtigt ist. Dies für 
den Fall einer allfälligen Insolvenz des Widmungswerbers. 
 
Der Bürgermeister klärt auf, dass diese Vorgehensweise bei neuen Umwidmungsfällen 
angewendet werden soll. Im konkreten Fall erstreckt sich die Verfahrensdauer bereits 
beginnend mit dem Jahr 2017. Auch verweist der Bürgermeister diesbezüglich auf Pkt. 6. 
(Rechtsnachfolger) der vorliegenden Bebauungsverpflichtung. 
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Der Widmungswerber und Hr. Josef Pacher als Grundeigentümer haben vorstehende 
Bebauungsverpflichtung bereits unterfertigt. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, vorstehende 
Bebauungsverpflichtung (Endfassung vom 17.01.2019) zu genehmigen. 
 
Per 17.01.2019 übermittelte Dkfm. Fetzer nachstehendes Bebauungs- und 
Erschließungskonzept, mit welchem unter anderem auch die Fragen der fachlichen 
Stellungnahme der Abteilung 8 – GGM (Dr. Schlamberger) zum ggst. Umwidmungspunkt 
05/2017 beantwortet werden: 
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Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehender FläWi-Änderung 
05/2017 auf Grundlage des Lageplans des Raumplanungsbüros DI Kaufmann vom 
29.11.2017 Plan-Nr. 08503-LP-05/17 nach Kundmachung und in Kenntnis der vorstehenden 
Fachgutachten (WLV, Naturschutz, GGM) sowie nach Genehmigung der zugehörigen 
vorstehenden Bebauungsverpflichtung sowie in Kenntnis des vorstehenden Bebauungs- und 
Erschließungskonzeptes vom 16.01.2019 die Zustimmung zu erteilen: 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 5a/2017: 
 
Parzelle-Nr. 1311/10 (Gesamtfläche: 511 m²), KG 73303 Fragant 
Parzelle-Nr. 1311/1 (Gesamtfläche: 8.129 m²), KG 73303 Fragant 
 
Widmungswerber: 
Hotel-Konzept GmbH, Südtiroler Straße 2, 5640 Bad Gastein 
 
Umwidmung von Teilflächen im Ausmaß von 84 m² (Parzelle-Nr. 1311/10) und 793 m² 
(Parzelle-Nr. 1311/1) von derzeit im Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Grünland 
– Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche; Ödland“ in „Bauland-Kurgebiet“. 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 5b/2017: 
 
Parzelle-Nr. 1311/1 (Gesamtfläche: 8.129 m²), KG 73303 Fragant 
 
Widmungswerber: 
Hotel-Konzept GmbH, Südtiroler Straße 2, 5640 Bad Gastein 
 
Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 35 m² (Parzelle-Nr. 1311/1) von derzeit im 
Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Bauland-Kurgebiet“ in „Grünland – Für die 
Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche; Ödland“. 
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TOP 6: Chaletdorf Innerfragant (Dkfm. Fetzer): 
 

b) FläWi-Änderung 6/2017 (Bachgrundstück): 
Beschlussfassung nach Kundmachung 

 
 
Mit Schreiben vom 12.10.2018, Zahl: 03-FROW-20607/9-2018, wurde der Gemeinde Flattach 
seitens der Abteilung 3 – Gemeinden (Fachliche Raumordnung) das neuerliche 
Vorprüfungsergebnis zum Umwidmungspunkt 6a/2017 und 6b/2017 (Widmungswerber: 
Hotel-Konzept GmbH, 5640 Bad Gastein) übermittelt. 
 
Mit Schreiben vom 23.03.2018, Zahl: 03-FROW-20607/1-2018, wurde der Gemeinde Flattach 
seitens der Abteilung 3 – Gemeinden (Fachliche Raumordnung) das neuerliche 
Vorprüfungsergebnis zum Umwidmungspunkt 6c/2017 (Widmungswerber: Hotel-Konzept 
GmbH, 5640 Bad Gastein) übermittelt. 
 
Ziel dieser Umwidmung im Zusammenhang mit der Errichtung des „Chaletdorf Innerfragant“ 
(Dkfm. Fetzer) ist die Errichtung einer „kleinen Gaststätte“. 
 
Der Lageplan zur beantragten Umwidmung lautet wie folgt: 
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Das Bild kann nicht angezeigt werden.
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Demzufolge wurde die beabsichtigte Flächenumwidmung in der Zeit von 19.11.2018 bis 
17.12.2018 kundgemacht bzw. sämtliche Bundes- und Landesdienststellen verständigt bzw. 
zur Abgabe der notwendigen Stellungnahmen aufgefordert. 
 
Zu diesem Umwidmungspunkt (6a/2017 und 6b/2017) wurden folgende Fachgutachten 
eingefordert: 
 

 Abteilung 8 – Unterabteilung Geologie und Gewässermonitoring (GGM) 
 Abteilung 8 – Unterabteilung Naturschutz 
 Abteilung 8 – Schall und Elektrotechnik  
 Wildbach- und Lawinenverbauung 
 Stellungnahme Straßenbauamt (=Gemeinde) betreffend die verkehrstechnische 

Erschließung 
 
Zudem ist zur Sicherstellung der widmungskonformen Nutzung der zu widmenden Flächen 
eine Bebauungsverpflichtung mit Besicherung mit dem Widmungswerber abzuschließen. 
 
Anmerkung: 
Die entsprechende Bebauungsverpflichtung wurde bereits unter TOP 6 a) der ggst. GR-
Sitzung genehmigt. 
 
Außerdem ist der Widmungswerber aufgefordert, ein Bebauungs- und Erschließungskonzept 
vorzulegen. 
 
Die eingeforderten Fachgutachten (WLV, Naturschutz, GGM, Abteilung 8 – Schall und 
Elektrotechnik, Stellungnahme Straßenbauamt) liegen zwischenzeitlich vor und lauten wie 
folgt: 
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Das Bild kann nicht angezeigt werden.
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Die Stellungnahme der Abt. 8 – GGM (Schlamberger) wurde Dkfm. Fetzer per 03.12.2018 mit 
dem Ersuchen um Beantwortung bzw. Darstellung übermittelt. Eine weitere Übermittlung an 
den Widmungswerber erfolgte am 07.01.2019. 
 
Weiters wurde seitens der Gemeinde ein Entwurf der geforderten Bebauungsverpflichtung 
erarbeitet und an Fetzer per 23.11.2018 mit dem Ersuchen um Rückäußerung 
(Änderungsvorschläge etc.) übermittelt. Eine weitere Übermittlung an den Widmungswerber 
erfolgte am 07.01.2019. 
 
Die finale Abstimmung der Bebauungsverpflichtung mit dem Widmungswerber erfolgte am 
17.01.2019, sodass nunmehr nachstehende Endfassung zur Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat vorliegt: 
 
Sowohl der Widmungswerber als auch Hr. Josef Pacher als Grundeigentümer haben die 
nachstehende Bebauungsverpflichtung bereits vorab unterfertigt. 
 
Anmerkung: 
Nachstehende Bebauungsverpflichtung beinhaltet die entsprechenden Umwidmungsflächen 
der FläWi-Änderungen 5/2017 (Projektsgebiet) und 6/2017 (Bachgrundstück). 
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Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, vorstehende 
Bebauungsverpflichtung zu genehmigen. 
 
Das eingeforderte Bebauungskonzept/Erschließungskonzept (Widmungswerber wurde bereits 
im Rahmen der Kundmachung vom 19.11.2018 zur Erstellung/Beibringung aufgefordert bzw. 
erfolgte eine zweite Aufforderung nochmals per 07.01.2019!) sollte durch Dkfm. Fetzer bis 
spätestens 18.01.2019 vollständig beigebracht und dargestellt werden. 
 
Per 17.01.2019 übermittelte Dkfm. Fetzer nachstehendes Bebauungs- und 
Erschließungskonzept, mit welchem unter anderem auch die Fragen der fachlichen 
Stellungnahme der Abteilung 8 – GGM (Dr. Schlamberger) beantwortet werden: 
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Das Bild kann nicht angezeigt werden.
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Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, vorstehendes Bebauungs- und 
Erschließungskonzept vom 16.01.2019 zu genehmigen. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehender FläWi-Änderung 
06/2017 auf Grundlage des Lageplans des Raumplanungsbüros DI Kaufmann vom 
29.11.2017 Plan-Nr. 08503-LP-06/17 nach Kundmachung und in Kenntnis der vorstehenden 
Fachgutachten (Abteilung 8 – Unterabteilung Geologie und Gewässermonitoring (GGM), 
Abteilung 8 – Unterabteilung Naturschutz, Abteilung 8 – Schall und Elektrotechnik, Wildbach- 
und Lawinenverbauung, Stellungnahme Straßenbauamt (=Gemeinde)) betreffend die 
verkehrstechnische Erschließung, sowie nach Genehmigung der zugehörigen vorstehenden 
Bebauungsverpflichtung sowie nach Genehmigung des zugehörigen Bebauungs- und 
Erschließungskonzeptes vom 16.01.2019 die Zustimmung zu erteilen: 
 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 6a/2017: 
 
Parzelle-Nr. 1311/4 (Gesamtfläche: 1.782 m²), KG 73303 Fragant 
 
Widmungswerber: 
Hotel-Konzept GmbH, Südtiroler Straße 2, 5640 Bad Gastein 
 
Umwidmung von Teilflächen im Ausmaß von 690 m² (Parzelle-Nr. 1311/4) von derzeit im 
Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Verkehrsfläche - Parkplatz“ in „Bauland-
Kurgebiet“ 
 

 
 FläWi-Plan-Änderung Nr. 6b/2017: 

 
Parzelle-Nr. 1311/4 (Gesamtfläche: 1.782 m²), KG 73303 Fragant 
Parzelle-Nr. 1314 (Gesamtfläche: 776 m²), KG 73303 Fragant 
Parzelle-Nr. .215 (Gesamtfläche: 18 m²), KG 73303 Fragant 
 
Widmungswerber: 
Hotel-Konzept GmbH, Südtiroler Straße 2, 5640 Bad Gastein 
 
Umwidmung von Teilflächen im Ausmaß von 527 m² (Parzelle-Nr. 1311/4), 315 m² 
(Parzelle-Nr. 1314) und 18 m² (gesamte Parzelle-Nr. .215) von derzeit im 
Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft 
bestimmte Fläche; Ödland“ in „Bauland-Kurgebiet“. 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 6c/2017: 
 
Parzelle-Nr. 1311/4 (Gesamtfläche: 1.782 m²), KG 73303 Fragant 
 
Widmungswerber: 
Hotel-Konzept GmbH, Südtiroler Straße 2, 5640 Bad Gastein 
 
Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 55 m² (Parzelle-Nr. 1311/4) von derzeit im 
Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Verkehrsflächen - Parkplatz“ in „Grünland – Für 
die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche; Ödland“. 
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TOP 7: FläWi-Änderung 1/2018 (Hr./Fr. Bernhard und Karina Thaler): 
 Beschlussfassung nach Kundmachung 
 
 
Mit Schreiben vom 23.11.2018, Zahl: 03-FROW-20607/11-2018, wurde der Gemeinde 
Flattach seitens der Abteilung 3 – Gemeinden (Fachliche Raumordnung) das 
Vorprüfungsergebnis zum Umwidmungspunkt 1/2018 (Widmungswerber: Hr./Fr. Bernhard 
und Karina Thaler, Außerfragant 47, 9831 Flattach) übermittelt. 
 
Der Lageplan zur beantragten Umwidmung lautet wie folgt: 
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Das Bild kann nicht angezeigt werden.
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Demzufolge wurde die beabsichtigte Flächenumwidmung in der Zeit von 17.12.2018 bis 
14.01.2019 kundgemacht bzw. sämtliche Bundes- und Landesdienststellen verständigt bzw. 
zur Abgabe der notwendigen Stellungnahmen aufgefordert. 
 
Zu diesem Umwidmungspunkt wurden folgende Fachgutachten eingefordert: 
 

 Bezirksforstinspektion 
 Wildbach- und Lawinenverbauung 
 Austrian Power Grid 

 
Alle eingeforderten Fachgutachten liegen zwischenzeitlich vor bzw. lauten diese wie folgt: 
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Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehender FläWi-Änderung 
01/2018 auf Grundlage des Lageplans des Raumplanungsbüros DI Kaufmann vom 
22.08.2018, Plan-Nr. 08503-LP-01/18 nach Kundmachung und in Kenntnis der vorstehenden 
Fachgutachten (BFI, WLV und APG) die Zustimmung zu erteilen: 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 1a/2018: 
 
Parzelle-Nr. 89/1 (Gesamtfläche: 2.552 m²), KG 73303 Fragant 
Parzelle-Nr. 91/4 (Gesamtfläche: 8.641 m²), KG 73303 Fragant 
 
Umwidmung von Teilflächen im Ausmaß von 46 m² (Parzelle-Nr. 89/1) und 204 m² 
(Parzelle-Nr. 91/4) von derzeit im Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Grünland – 
Schiabfahrt, Schipiste“ in „Grünland - Ausflugsgasthaus“. 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 1b/2018: 
 
Parzelle-Nr. 90 (Gesamtfläche: 6.377 m²), KG 73303 Fragant 
 
Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 27 m² (Parzelle-Nr. 90) von derzeit im 
Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Grünland - Jausenstation“ in „Grünland – 
Schiabfahrt, Schipiste“. 
 

 

Das Bild kann nicht angezeigt werden.
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TOP 8: Schilift Fragant: Pachtvertrag vom 15.07.1970 – Zusatz - Beschluss 
 
 
Im Zusammenhang mit den derzeit laufenden Modernisierungs- und Instandhaltungsarbeiten 
an der Liftanlage des Schiliftes Fragant empfiehlt sich auch eine zeitgemäße Ausgestaltung 
des derzeitigen Pachtverhältnisses mit der Eigentümerin der betroffenen Grundflächen, Fr. 
Karina Thaler. 
 
In Abstimmung mit ihr wurde nunmehr der nachstehende 2. Nachtrag zum Pachtvertrag vom 
15.07.1970 erarbeitet, welche dem Gemeinderat zu Beschlussfassung vorliegt: 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehenden 2. Zusatz zum 
Pachtvertrag vom 15.07.1970 zu genehmigen: 
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TOP 9: Personalangelegenheiten (Nicht öffentlicher Teil!) 
 
 
Hinweis des Schriftführers: 
Dieser TOP ist gemäß § 36 (3) der K-AGO dem ggst. Protokoll nicht zu entnehmen bzw. wird 
lediglich in der Originalniederschrift vollinhaltlich abgebildet. 
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Der Vorsitzende bedankt sich für die heutige Sitzung, und beschließt diese um 18:38 Uhr. 
 
Für den Gemeinderat: 
  
1. Protokoll-Mitunterfertiger: Der Bürgermeister: 
GR Michael PUSSNIG Kurt SCHOBER 
 
  
……………………………………….. ………………………………………. 
 
2. Protokoll-Mitunterfertiger: 
GR Ing. Christian UNTERWEGER 
 
 
……………………………………….. 
 
 

Der Schriftführer: 
 

AL Mag. (FH) Markus ZAISER 
 
 

……………………………………….. 
 


